
Praxistipps für Entscheider aus Transport und Logistik

Bußgelder und Haftungsfallen 
vermeiden
Rechtsforum plus Intensiv-Workshops  
19. Mai 2010 in Düsseldorf 

RIcHTungsWEIsEnd 
füR IHREn ERfoLg

 Ihre Topthemen

n Tipps für Praktiker und Juristen zu den Themen der Vertragsgestaltung und -haftung 
 bei Transport- und Logistikverträgen
n „Road Package“ der EU und Auswirkungen auf Kabotage und Auftraggeberhaftung
n Klärung von Haftungsfragen bei der Ladungssicherung und im Regress
n Einsparpotenziale durch professionelles Vertragsmanagement
n Nutzen und Gefahren durch Frachtenbörsen 
n Compliance im Transport- und Speditionswesen – nur ein Thema für Großunternehmen?  
n Aktuelle Fälle und deren Auswirkungen auf die Praxis.

In Gemeinschaft mit:

K o n f e r e n z

sparen sie 100 €!
 frühbucherrabatt bis 

 zum 15. April 2010 

Weitere Informationen unter www.verkehrsrundschau.de/events

B u S S g e l d e r  u n d  H a f t u n g S f a l l e n  v e r m e i d e n



19. Mai 2010 BuSSgelder und HaftungSfallen verMeiden 

Ko
nf

er
en

z |
 Re

ch
tsf

or
um

  | 
 VR

 11
 | 2

01
0

anMeldeforMular

anMeldung per fax: +49 (0)89 203043-2371 
Ja, wir melden folgenden Teilnehmer zum Rechtsforum 
„Bußgelder und Haftungsfallen vermeiden“ am 19. Mai 2010 in Düsseldorf an:

Datum, Unterschrift

Termin und ort
19. Mai 2010 in düsseldorf
Best Western Mark Hotel düsseldorf Mettmann, Peckhauser straße 5, 40822 Mettmann,
Telefon: +49 (0)2104 986-0

Teilnehmerbeitrag für den 1. Teilnehmer aus einem unternehmen: 
Frühbucherpreis bis 15. April 2010 für Abonnenten von VerkehrsRundschau und für SVG-Mit-
glieder: 490 €. Für Nicht-Abonnenten und Nicht-Mitglieder: 690 €.  
Nach dem 15. April 2010 beträgt die Teilnahmegebühr 590 € für Abonnenten von Verkehrs-
Rundschau sowie für SVG-Mitglieder. Für Nicht-Abonnenten und Nicht-Mitglieder: 790 €
Teilnehmerbeitrag für den 2. Teilnehmer aus dem gleichen unternehmen: 
290 € für Abonnenten der VerkehrsRundschau und SVG-Mitglieder/390 € für Nicht-Abonnenten. 
Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt., inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen, Erfrischungs-
getränken und Kaffeepausen.

stornierung: Die schriftliche Abmeldung bis acht Tage vor Veranstaltungsbeginn ist kostenfrei. 
Ab sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine Stornogebühr von 50 % der Teilnahmegebühr 
(zzgl. MwSt.) berechnet. Bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird die gesamte Teilnahmegebühr 
fällig. Eine kostenfreie Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist möglich. 

Kontakt: VerkehrsRundschau, Springer Fachmedien München GmbH, Aschauer Straße 30, 
81549 München, Telefon: +49 (0) 89 203043-1285, E-Mail: events@springer.com  

n Ja, ich akzeptiere die AGB, zu finden unter www.verkehrsrundschau.de/events

PLZ, Ort

Kunden-Nr. (bitte angeben!)

Telefon

Straße, Nr.

Name, Vorname

Firma

E-Mail  

08:45 Uhr Registrierung der Teilnehmer und Ausgabe 
der Tagungsunterlagen

09:15 Uhr Eröffnung und Einführung in das Thema
Prof. Dr. Thomas Wieske, Direktor, Institut für Logistikrecht & 
Riskmanagement (ILRM), Hochschule Bremerhaven 

09:30 Uhr das „Road Package“ der Eu und Auswirkun-
gen auf die Kabotage und die Auftraggeberhaftung. 
Verschärfung der Zuverlässigkeitsanforderungen für 
den Betrieb von frachtunternehmen.
Dr. Alex Schindler, Justiziar des BGL, Frankfurt a. Main 

10:15 Uhr frachtenbörse – chancen und Risiken: 
schauplatz für organisierte Kriminalität? 
RA Axel Salzmann, ScHunck-Group, München

11:00 Uhr Kaffee- und Kommunikationspause

11:30 Uhr spezielle Haftungsfragen des fahrpersonal-
rechts im Lichte der fahrpersonalverordnung  
Eg (Vo) 561/2006
n Auslegungsbedarf des Fahrpersonalrechts
n Delegation von Verantwortung
RA Volker Lindner, LInDnER ScHABEL kollegen, Freiburg

12:15 Uhr Podiumsdiskussion

12:45 Uhr Mittags- und Kommunikationspause

14:00 Uhr Einweisung in den Verlauf und die Inhalte 
der Workshops

14:15 Uhr  bis 15:15 Uhr
 WoRKsHoP 1

stolperfallen bei Transport- und Logistikverträgen
n Vertragsgestaltung bei Fracht- und Logistikverträgen 
 im Lichte neuer Rechtsprechung 
n Haftungsvermeidung durch sinnvolle Vertrags-
 gestaltung
n Aktuelle Fälle – Haftungsbeispiele und Stolperfallen
Prof. Dr. Thomas  Wieske, Direktor, Institut für Logistikrecht  
& Riskmanagement (ILRM),  Hochschule Bremerhaven 

15:15 Uhr Kaffee- und Kommunikationspause

15:45 Uhr  bis 16:45 Uhr
 WoRKsHoP 3

compliance für Transport- und Logistikunternehmen 
n Aktuelle Fälle und Risiken für Unternehmen und 
 ihre Mitarbeiter
n Wie kann mein Unternehmen geschützt werden?
n Anforderungen an den Aufbau einer Compliance-
 Struktur in Transport- und Logistikunternehmen
RA Johann Philippi, SBR-Rechtsanwälte,  
Hamburg/Düsseldorf

 WoRKsHoP 2

Ladungssicherung im straßenverkehr – wer ist  
verantwortlich?
n Beförderungssichere, betriebssichere und verkehrs-
 sichere Verladung
n Die Delegation der Ladungssicherungspflicht inner-
 halb und außerhalb des Unternehmens
n Straftaten und Ordnungswidrigkeiten als Folge 
 unzureichender Ladungssicherung
n Praxisfälle
RA Hans Scherer, Mannheim 

       WoRKsHoP 4

spezielle Haftungsfragen – der Regress
n Zusammenspiel Verkehrshaftungsversicherungen 
 und Kraftfahrzeugversicherungen
n Ausgewählte Haftungsfälle aus den Bereichen
 Be- und Entladen 
n Praxisfälle
RA Jürgen Raab, Abteilungsdirektor kRAVAG-logistic,  
Bereich Transportversicherung

Bitte kreuzen sie für die Anmeldung jeweils die zwei Workshops an, die sie besuchen möchten.    ✗

16:45 Uhr Abschlussdiskussion im Plenum und Berichte aus den Workshops
ca. 17:30 Uhr Ende der Veranstaltung


